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YabbaDabbaDoo

Exklusiv auf der DEM präsentiert die Trainerlegende 
Heinz Rätsch den ersten Band seiner Buchreihe „Sie-
gerwege“. Pünktlich zur kiebitzfreien Zeit geht es los 
im Konferenzraum 27 (Dabei Cup). Das sollte kein 
Trainer verpasst. Nähere Infos zum Buch gibt es auf 
S. 7 dieser Ausgabe.

Am Donnerstag habt ihr die Gelegenheit gegen GM 
Jan Gustafsson im Simultan anzutreten. Wer lieber 
seine Chance gegen GM Jan-Christian Schröder sucht 
erhält dagegen am Freitag hierzu die Gelegenheit. 
Beide Simultanrunden werden um 14.00 Uhr begin-
nen und finden im Analyseberich vor der Freizeithalle 
statt. Anmeldung beim Infopoint.

2er Mannschaften U14
Donnerstag, 19.05.2016
16.00 Uhr

Anmeldung ab 15.30 Uhr
im Spielsaal

3er Mannschaften Ü14
Donnerstag, 19.05.2016
19.00 Uhr
Anmeldung ab 18.30 Uhr
im Spielsaal

Mannschafts-Blitzmeisterschaft
für 2er-U14 und 3er-Ü14 Teams

Buchvorstellung von Heinz Rätsch
heute um 15.45 Uhr in KR27

Für die Sieger gibt es tolle Preise von Chess24.

GMs zum Anfassen
Simultanveranstaltungen auf der DEM
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Das Favoritensterben ging auch am zweiten Turniertag mun-

ter weiter - Schach ist eben doch Sport und die Ergebnisse 

lassen sich nicht mit dem Rechenschieber vorhersagen!

U10
Nach der vierten Runde führt Gino Rössel aus Hoyerswerda 

in Sachsen die Tabelle allein mit 4 

Punkten an. Den Favoriten Leopold 

Franziskus Wagner erwischte es in 

der 3. Runde gegen Robert Prieb: 

In einem Grünfeldinder fand er kein 

Mittel, um den gegnerischen Frei-

bauern zu stoppen. Auch die Spie-

ler auf den Plätzen 2 bis 6 der Setz-

liste haben schon mindestens einen 

Punkt abgegeben.

U10w
Svenja Butenandt vom TV Tegernsee und Anna Schneider 

führen hier mit 4 aus 4. Die Setzlistenerste Phuong Thao Vi-

vien Nguyen liegt mit einem halben Punkt in Lauerstellung.

U12
Titelverteidiger Andrei Ioan Trifan musste in der 4. Runde in 

einer schwerblütigen Blockadepartie eine Niederlage hin-

nehmen. Nachdem er zugunsten eines Königsangriffs seinen 

Damenflügel seinem Schicksal überlassen hatte, wurde er 

genau an diesem Brettabschnitt von seinem Gegner Tobias 

Kölle ausgekontert, der damit die alleinige Tabellenführung 

mit 4 aus 4 übernahm:

XABCDEFGHY
8-+-t+-zqk+(
7+-+-+pz+p'
6-+-+-zPp+&
5+-szppzP-+-%
4-zpp+-+-+$
3+-+-+-+P#
2rzPPzQ-zRP+"
1t+-+-+-+K!
xabcdefghy

38...c3 39.bxc3 b3 40.¦f1 b2 41.¦b1 ¦a1 42.£e1 £a8 43.e6 
¦xb1 44.£xb1 £a1 0-1

Chronik des laufenden Schachsinns

U12w
In dieser Altersklasse mussten schon alle Spielerinnen Fe-

dern lassen: Luise Schnabel, Vitalia Khamenya und Antonia 

Ziegenfuß führen einträchtig mit 3,5 aus 4. Dahinter folgen 

fünf Spielerinnen mit 3 Punkten. Expertin Hanna Marie Klek 

erwartet hier ein besonders umkämpftes Turnier.

U14
Die ersten 9 (!) Spieler der Setzliste haben schon mindestens 

einen halben Punkt abgegeben, nach drei Runden führen Jo-

nas Roseneck (AE Magdeburg) und Ruben Mantel (Zabo-

Eintracht Nürnberg) mit dem Punktemaximum von drei Zäh-

lern. Einen Big Point machte Jonas gegen den Mitfavoriten 

Fatih Baltic, den er in einem sehenswerten Finale bezwang:

XABCDEFGHY 
8-tr-+-+k+( 
7+-+-+pwq-' 
6-+-zpltRp+& 
5+-+-tr-tR-% 
4-zp-+PwQ-+$ 
3zp-+L+-+-# 
2PzPP+-+-+" 
1+K+-+-+-! 
xabcdefghy

38...¥f5 39.¦xd6 ¦xe4 40.£c1 ¦e1 41.¥xf5 £xb2# 0-1

U14w
Jana Schneider (Spvgg Stetten) hat sich nach dem ersten 

Turnierdrittel einen kleinen Vor-

sprung von einem halben Punkt 

erarbeitet. Nach Annmarie Mütsch 

gab gestern auch Lara Schulze den 

ersten halben Zähler ab und hat-

te dabei noch Glück: Gegen Ma-

reike Wastian (SF Brackel) rettete 

sie nur ein Remisangebot in letzter 

Sekunde vor dem sicheren Verlust.

U16
Konstantin Urban (SK Heidenau) heißt hier der Glückliche, 

der allein alle drei Partien gewinnen konnte. Die beiden Setz-

listenersten Kevin Schröder und Noam Bergauz haben ihre 

Aufholjagd fortgesetzt und stehen nun bei 2 Punkten. Julian 

Martin (Setzliste Nr. 4) schaffte heute seinen ersten Sieg.

Horoskop für 17.05.2016: Widder
Die Wahrheit, nichts als die Wahrheit, wir streben alle nach ihr. Doch wie ist sie im Schach zu 
finden, die Wahrheit? Gibt es sie überhaupt? Sei du zumindest kritisch und glaube nicht jedem 
Zuflüsterer.
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U16w
Zu den gestrauchelten Favoriten zählt auch Fiona Sieber, 

die in einer französischen Partie feststellen musste, dass der 

vermeintlich so schlechte weißfeldrige Läufer ihrer Gegnerin 

Katrin Leser (SV Weingarten) sich als quicklebendig erwies:

XABCDEFGHY 
8-+r+-trk+( 
7+pwq-+-zpp' 
6p+l+p+-+& 
5+-+pzP-+-% 
4-zPPsNpzP-+$ 
3+-wQ-+-+-# 
2P+-+-+PzP" 
1+-+R+R+K! 
xabcdefghy

22...¥b5!? 23.£h3 23. xe6 führt nur zum Ausgleich nach  

23...£xc4 24.£g3 (Das Turmendspiel nach 24.£xc4 ¥xc4 

2 . x  ¥x  2 . x  x  re la  erl ren  eil die 

sch ar en rei auern u s ar  sind.) 24... f  25. g5 fc . 

Das ist der Favoritin natürlich zu wenig, und so nimmt das 

Unheil seinen Lauf:  24.£xe6+ ¢h8 

25. xb5 axb5 26.£xd5 bot hancen auf einen kleinen Vor-

teil. 24...¥d7! 25.¦fe1 Vielleicht hat Fiona übersehen, dass 

25.f5 nicht hilft wegen 25...¥xe6 - der f-Bauer ist ja gefes-

selt! 25...¦xf4 26.£g3 ¦f7 und Schwarz gewann.

Gemeinsam mit der Siegerin dieser Partie führt Inken Köhler 

(TuRa Harksheide) die Tabelle mit 3 aus 3 an. Inken besiegte 

heute Selina Moses - aus dieser Partie nur zwei Szenenbil-

der, die eine wunderbare Metamorphose des weißen Läufer-

paares illustrieren:

XABCDEFGHY 
8r+l+kvl-tr( 
7+-wqn+pzpp' 
6p+-zppsn-+& 
5+p+-+-+-% 
4-+p+P+-+$ 
3+PzP-+N+-# 
2PvLLzPQzPPzP" 
1tRN+-+RmK-! 
xabcdefghy

Stellung nach dem 10. Zug von Weiß. Die beiden Läufer auf 

b2 und c2 fristen ein karges Dasein.

XABCDEFGHY 
8r+-+-trk+( 
7+-+-vl-zp-' 
6Rsn-+p+-zp& 
5+-+-+p+-% 
4-+-vL-+-+$ 
3+P+L+-+-# 
2P+-+-zPPzP" 
1+-tR-+-mK-! 
xabcdefghy

Nur 17 Züge später beherrschen die beiden Läufer das Brett. 

Weiß eroberte auch noch den den Bauern e6 und gewann 

sicher.

U18
Spartak „der Unerschütterliche“ Grigorian (SV Werder Bre-

men) gab zwar einen ersten halben Zähler ab, aber da seine 

Tabellennachbarn ebenfalls nicht über Remisen hinauska-

men, bleibt er mit 2,5 aus 3 vorne, muss sich den Platz an der 

Sonne aber mit Denis Gretz (SV Königsbrunn), Mats Beeck 

(SK Doppelbauer Kiel) und Thilo Ehmann (SF Sasbach) tei-

len.

U18w
Emily Rosmait von TuRa Harksheide besiegte in Runde 3 Sa-

rah Hund vom SK Zähringen und liegt nun allein an der Spit-

ze, da Jana Böhm in ihrer Partie gegen Paula Wiesner den 

möglichen Gewinn nicht fand und remisierte.

ODEM A

Philipp Wenninger (S  Erlangen) bleibt auch nach der 3. 

Runde vorn, muss sich die Pole-Position aber mit vier Kon-

kurrenten teilen: Moritz Greßmann (BSV 63 hemie Weißen-

see), Henrik Meyer (TuRa Harksheide), Alexander Pluska 

(SK Doppelbauer Kiel) und Jari Reuker (SK Wildeshausen).

ODEM B
Auch in diesem Turnier haben die Favoriten einen schwe-

ren Stand: Nach drei Runden führen hier ebenfalls fünf Spie-

ler,  von denen keiner unter den ersten 10 der Startrangliste 

zu finden ist. Es handelt sich um Lukas Rapp (SG Stadtilm),  

Ludwig Roth (Spvgg Stetten), Marius Fromm (SG Jasmund) , 

Marvin Müller (Hamburger SK) und Erik Wu (SK Mannheim-

Lindenhof).

Horoskop für 17.05.2016: Stier
Setze auf Eröffnungen, studiere nur die Endspiele, Taktik, Taktik, nichts anderes als Taktik. Ja 
was denn nun? Es gibt mehrere Wege, die zum Ziel führen. Du musst fühlen, welcher „der rich-
tige“ ist.
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Während für die meisten Spielerinnen und Spieler 
die Deutschen Jugendmeisterschaften 2016 erst so 
richtig begonnen haben, stehen heute schon die ers-
ten Meister fest.

Die kleinen Dinos verschwinden von der Bühne

Neben den Pokalen für die ersten drei Plätze konn-
ten sich alle Spieler über eigens für das Kika-Turnier  
gestaltete Dinourkunden und eine Erinnerungsme-
daille freuen. Außerdem erhielt jeder Teilnehmer 
einen der begehrten Sachpreise, die die kleinen 
Dinoherzen höher schlagen ließen. Hier konnten die 
Kinder zwischen Puzzeln, Schwimmboards, Kuschel-
tieren, T-Shirts und vielen weiteren Preisen auswäh-
len. Bei der Siegerehrung war noch einmal großer 
Andrang angesagt und über 150 Personen waren in 
den Turniersaal gekommen. Unter ihnen mit Gabri-
ele Häcker, Malte Ibs und Jörg Schulz das gesamte 
Leitungsteam der Deutschen Jugendeinzelmeister-
schaften, was sicherlich nicht nur am 10jährigen Ju-
biläum des Kika-Turniers lag.Nach spannenden und ausgekämpften sieben Run-

den ging das Kika-Turnier zu Ende und als unge-
schlagener Sieger mit 6,5 aus 7 konnte Marvin  
Kieselbach aus Niedersachsen als Erster den neu-
en Chessy-Pokal in die Höhe strecken. In der letzten 
Runde trennte er sich vom Führenden der Setzliste 
Max Pick Remis, so dass dieser nach der Erstrun-
denniederlage mit 5,5 Punkten noch auf dem dritten 
Platz landete. Er musste nur Milo Müller den Vortritt 
lassen, der sich nach einem Sieg in der Schlussrunde 
mit 6  Punkten noch auf den zweiten Platz vorschie-
ben konnte. 
Die Mädchenwertung konnte Sara Rößl mit 5 Punk-
ten für sich entscheiden, dicht gefolgt von Annika 
Labuda mit 4,5 Punkten und Isabella Bertholee mit 
4 Punkten. Unter den 68 Teilnehmern, fanden sich 
immerhin 13 Mädchen, die um die Pokale kämpften. 
Besonders erfreulich war in diesem Jahr auch die in-
ternationale Beteiligung von vier Spielern aus den 
Niederlanden und zwei aus Luxemburg. 

Zu Beginn wurde den Freizeitdinos Caissa und Romy 
sowie den Schiedsrichterdinos Eric und Patrick von 
den Kindern mit einem großen Applaus für ihren 
Einsatz gedankt. Zur Siegerehrung war auch wieder 
Chessy zugegen, der gerade von den Kleinen immer 
wieder dicht umlagert wurde.

Als Schlusspunkt des diesjährigen Kika-Turniers 
durfte Johanna als Glücksfee noch das Motto für das 
nächste Jahr ziehen und das Los fiel auf die „Mini-
ons“. Wenn also dann im nächsten Jahr lauter kleine 
gelbe Wesen durch das Hotel wuseln, dann ist Mini-
onzeit. Wir danken allen Teilnehmern des diesjähri-
gen Kika-Turniers und hoffen, viele von euch auch im 
nächsten Jahr wiederzusehen. Das Kika-Team freut 
sich auf euch und in diesem Sinne: 
Bee – doo – bee – doo!

Horoskop für 17.05.2016: Zwillinge
Improvisation. Für die einen ist das das Ah und Oh im Schach und macht den Unterschied zwischen sehr 
gut und gut bei einem Spieler aus. Wenn du es aber als Ausrede für deinen mangelnden Trainingsfleiß 
nutzt, dann wird kein sehr guter, vielleicht noch nicht mal ein guter Spieler aus dir.
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DEM-Gesichter

Korbinian Gehrke, U25B, Bayern

Hallo Korbinian, wie läuft das Turnier bis jetzt?
Ich habe einen halben Punkt aus drei Partien. Mit 
dem Verlauf von zwei Partien bin ich aber eigentlich 
ganz zufrieden, mit einer Partie eher nicht so.

Warst du schon öfter auf der DEM?
Nein, ich bin zum ersten Mal hier.

Was fasziniert dich an Schach besonders?
Schwer zu sagen... Dass man immer den König 
schützen und eine Strategie im Hinterkopf haben 
muss.

Mit wem bist du denn eigentlich hier auf der DEM?
Mit meiner Mama, meinem Bruder und unseren zwei 
Hunden.

Ihr habt eure Hunde dabei?
Ja, unsere Hunde kommen immer mit! Wir haben 
einen Jagdhund Podenco namens Rossi und einen 
Hütehund namens Marla. 

Sind Tiere im Hotel erlaubt?
Nein, deshalb sind wir auch außerhalb untergebracht.

Und nach der Partie machst du dann mit deinen Hun-
den einen Spaziergang?
Ich laufe normalerweise nur mit Marla, Rossi ist zu 
stark. Aber die Hunde lenken mich vom Turnierstress 
ab und dann kann ich etwas abschalten.

Barbara Alt, Delegationsleiterin, Saarland

Hallo Barbara, du bist ja ein bekanntes Gesicht auf 
der DEM...
Ja, ich bin jetzt zum 6. Mal auf der DEM, davon das 
3. Mal als Delegationsleiterin.

Ihr seid ja einer der kleinsten Landesverbände, mit 
wie vielen Leuten seid ihr hier vertreten?
Insgesamt 32 Personen, davon 15 Spieler/innen.

Und obwohl ihr nur so wenige seid, bekommt ihr 
richtig viele Zeitungsgrüße und Brettnachrichten von 
euren Daheimgebliebenen. Wie kommt das?
Im Saarland kennt jeder jeden, die Solidarität ist 
sehr groß. Das macht uns aber auch irgendwie aus: 
Zusammenhalt und Herzlichkeit. Schließlich haben 
wir im ganzen Saarland nur 177 Spieler/innen unter 
20 Jahren!

Und wie bist du selbst zum Schach gekommen, auch 
als Jugendliche schon?
Nein, erst viel später. Meine Kinder haben wegen 
meines Mannes angefangen. Wir haben überall 
Schachbretter rumstehen, sogar auf dem Gäste-
WC(!), daher musste das ja so kommen. Über meine 
Kinder habe ich dann auch Schach gelernt. Und als 
ich gemerkt habe, dass ich besser organisieren als 
Schach spielen kann, wurde ich Funktionärin. *lacht*

Was fasziniert dich an Schach besonders?
Ich kann am Brett total abschalten. Das klappt mit 
einem guten Buch nicht.

Horoskop für 17.05.2016: Krebs
Auch im Schach gibt es die Trickser, die Fallensteller, die damit den Gegner aus der Fassung 
bringen wollen. Bleib ruhig und schau lieber doppelt und dreifach hin, statt schnell zu ziehen.



Seite 6

Auch 2016 könnt Ihr wieder aus unserer Auswahl Eure Par-

tie des Tages wählen - die Stimmabgabe ist online auf der 

Turnierseite .dem2 .de oder persönlich im Öffentlich-

keitsbüro möglich. Der Sieger oder die Siegerin der Partie mit 

den meisten Stimmen wird mit einem Sachpreis belohnt.

Gerne könnt Ihr Eure eigene gut gespielte Partie einreichen, 

mit etwas Glück wird sie in die Auswahl der Kandidaten auf-

genommen. Bitte gebt Eure Vorschläge im Öff-Büro ab! Nun 

aber genug der Vorrede - hier kommen die drei Kandidaten 

des zweites Tages:

Die Abstimmung zur Partie des Tages der ersten Runde am 

gestrigen Tag gewann Partie 2. Diese Partie wurde gespielt 

in der U16 zwischen Emil Schmidek- hristian Polster. Wir 

bedanken uns bei Emil herzlich für diese wahre Perle einer 

Schachpartie!

Partie 1
 [5...exf6 

wäre die Alternative nach welcher der schwarze König noch 

einen sicheren Platz auf dem Königsflügel hätte.] 6.e4 £b6 
[Kämpft das Feld c4 frei.] 

 [11...0 0!  12. e3 ¢h8  Wäre 

vermutlich noch der sicherste Platz für den König.] 1

fxe5 13.£h5! [Von nun an geht es nur noch vorwärts!] 

13...¥d7 14.f4! [Weiß öffnet die Linien gegen den schwarzen 

Monarchen.] 14...exf4 15.¦xf4 ¥f6

XABCDEFGHY 
8r+-+k+-tr(
7zp-wqlzpp+p'
6-+-zp-vl-+&
5+-zpP+-+Q%
4PzpN+PtR-+$
3+-+L+-+-#
2-zPP+-+PzP"
1tR-+-+-mK-!
xabcdefghy

16.e5! [Ein starker Zentrumsdurchbruch] 16...dxe5 17.d6! 
£d8 [17...exd6 18.¦xf6+–]  [Der weiße Spie-

ler gönnt seinem Gegner keine Verschnaufpause!] 18...¦f8 

[18...¥xe5 19.£xf7#; 18...¥e6 19.¥b5+ ¢f8 20.dxe7+ ¥xe7 

21.¦xf7++–]  [19...£xd7 20.¥b5+–] 20.¥b5+ 
 [20...¢xd6 21.¦d1+ ¥d4+ 22.¦fxd4+ cxd4 23.¦xd4+ 

¢c7 24.£c5+ ¢b8 25.¦xd8++–]  

[Eine beeindruckende Vorstellung des Weißspielers, der ei-

nen perfekt gespielten Angriff vorgetragen hat!] 1-0

Partie des Tages

Partie 2
[5.0–0 wäre 

das Hauptabspiel der Spanischen Abtauschvariante]

[7...c5 8. de2 £xd1+ 9. xd1 ]

 [Natürlich nicht 14... e5  15.£d5++– 

und Weiß würde gewinnen.] 15.¦f3!? [Weiß hat bereits einen 

Angriffsplan im Sinn...] 

18.¦f1 [Die konsequente Fortsetzung des Angriffsplanes] 

18...¦b8 [18...¦e7 19.¦ff3 £g8 ist eine interessante Idee ge-

wesen, dem weißen Angriffsplan zu begegnen. Z.B. 20.¦xh7+ 

£xh7 21.¦h3 £xh3 22.gxh3 mit ausgezeichneter Kompensa-

tion für die Dame] 19.¦ff3! [Bereits hier ist die weiße Drohung 

Txh7+ nicht mehr zu parieren.] 19...g5 

XABCDEFGHY 
8-tr-wqr+-mk(
7+lzp-+-+p'
6pzpnvl-zp-+&
5+-zpQ+Pzp-%
4-+-+P+-+$
3+NsN-vLR+R#
2PzPP+-+PzP"
1+-+-+-mK-!
xabcdefghy

[19... e5 20.¦xh7+ ¢xh7 21.¦h3#]

[22.¦h3# Hätte 

ich persönlich als noch ästhetischer empfunden, da es den 

Schlusspunkt eines sehr kreativen und starken Doppelturm-

schwenkes gewesen wäre.] 

Horoskop für 17.05.2016: Löwe
Gut gebrüllt Löwe, so sagt man oft, wobei die Löwen gar nicht so laut sind, eher schläfrig und 
träge, nur reizen darf man sie nicht. Also achtgeben und sich nicht täuschen lassen, hilft auch 
bei der Schachpartie.
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XABCDEFGHY 
8-+r+-trk+(
7zpl+qzpp+-'
6nzp-zp-vl-+&
5+-+P+-zp-%
4-+PsN-+-+$
3+-+-+-vL-#
2P+-wQ-zPP+"
1+R+-tRLmK-!
xabcdefghy

[21... c5! Schwarz hätte vermutlich seinen Springer aktivie-

ren müssen, wodurch auch gleichzeitig die Angriffsidee Ld3 

abgeschwächt wird.] 22.¥d3! [Nutzt die Abwesenheit des 

weißfeldrigen Läufers aus] 22...¥xd4 [22... c5 23.¥f5 Und 

Schwarz hätte noch etwas kämpfen können, aber der weiße 

Vorteil ist vermutlich bereits entscheidend.] 23.£xg5+ ¥g7 
24.¦xe7 £d8 25.£f5! [Das Matt ist unvermeidbar.] 25...¦e8 

Partie 3
[Die Dra-

chenvariante]

[9...¥e6 Ist das Hauptabspiel hier] 10.¥f1 ¥b7 11.¥g5 h6 

[Weiß hat einen Bauern 

geopfert, aber Schwarz hat seinen Königsflügel bereits ge-

schwächt und seine Leichtfiguren am Damenflügel fehlen als 

Verteidiger für den eigenen König.] 19.h4! ¥f6 20.hxg5 hxg5 

Wer Heinz Rätsch hier in Willingen bereits getroffen 
hat, weiß, dass eine echte Trainerlegende vor Ort 
ist. Über 50 Jahre Praxis als Spieler und Trainer hat 
der Thüringer. In der DDR war er Nationalspieler und 
Nachwuchstrainer, nach der Wende zunächst Frau-
ennationaltrainer und dann schließlich Bundesnach-
wuchstrainer. Die Nachwuchsförderung lag und liegt 
ihm besonders am Herzen, was sicher seine Freude 
erklärt, mit nun über 80 Jahren hier in Willingen vor 
Ort sein zu können. Verschiedene Kinder und Jugend-
liche, die Heinz Rätsch im Nachwuchskader betreute, 
sind heute erfolgreiche Großmeister und teilweise Na-
tionalspieler. Nach seinem Eintritt in den Ruhestand 
im Jahr 2000 fand Rätsch wieder mehr Zeit für sein 
eigenes Spiel, bemühte sich aber auch um die Nach-
wuchsarbeit an der Basis. So betreut er beispielsweise 
sehr erfolgreich die Mannschaft des Gothaer Arnoldi-
Gymnasiums.

Heinz Rätsch - Siegerwege

Jeder, der einmal von Heinz 
Rätsch trainiert wurde, kann sich 
sicher noch an seine Maxime „im-
mer an die Schlagvariante den-
ken“ erinnern. Kein Wunder also, 
dass der erste Teil seiner gemein-
sam mit Harald Fietz initiierten 
Buchreihe „Siegerwege“ „Sizilia-
nische Wendepunkte & Schlagva-

riante“ heißt. 
Uwe Bekemann schreibt in seiner Rezension von dem 
sich offenkundig sehr gut ergänzenden Autorenteam, 
in dessen Werk sich Information und Unterhaltung 
treffen. Basierend auf Partien aus der Praxis, besteht 
das Werk aus drei Abschnitten. Der erste stellt Heinz 
Rätsch als Mensch, Spieler und Trainer vor. Der zwei-
te Abschnitt geht auf Spezifika in der Sizilianischen 
Verteidigung und Wendepunkte in den daraus entste-
henden Partien ein. Im dritten Abschnitt dreht sich 
alles um die „Schlagvariante“, welche davon ausgeht, 
dass es erfolgversprechend ist, in einer Partie immer 
Schlagmöglichkeiten zu prüfen, um mit ihrer Hilfe 
eine vorteilhafte Stellung herbeizuführen. 

Geeignet ist das Werk besonders für Spieler mit einer 
DWZ zwischen 1500-2000, aber auch als Lehrmittel 
für Schachtrainer. Es kann hier vor Ort erworben wer-
den, sodass man es sich direkt vom Autor signieren 
lassen kann.

Die Buchvorstellung durch Heinz Rätsch findet um 
15:45 Uhr im Konferenzraum 27 statt und ist allen 
Trainern und Eltern wärmstens zu empfehlen. Selten 
hat man die Möglichkeit, einen so renommierten Ju-
gendtrainer kennenzulernen und sich mit ihm auszu-
tauschen 

Horoskop für 17.05.2016: Jungfrau
Sie geben sich oft, als ob sie kein Wässerchen trüben können, aber wehe werden sie losge-
lassen. Auch du solltest nicht so leicht auszurechnen sein. Ein bisschen Täuschung kann nicht 
schaden.
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Hallo liebe Kinder, heute haben wir ein kleines Dino-Rätsel für euch. 
Im rechten Bild haben sich zehn Fehler eingeschlichen. Findet ihr sie alle?

Kinderseite

Witze-Mülltonne
Wir brauchen sie! Die
schlechtesten Witze,
die ihr je gehört habt!
Gebt eure Witze im
Öff-Büro ab und
Chessy schmeißt sie
in die Tonne. Täglich
wird der schlechteste
Witz abgedruckt!
Zwei Dinosaurier gehen ins Hallenbad. Der eine 
spannt einen Regenschirm auf und stellt sich unter 
die Dusche. „Was soll denn das?“, fragt der andere 
verwundert. „Ich habe mein Handtuch vergessen!“
(Lukas Schulze, U25B, Niedersachsen, Witze-Müll-
tonnen-Beauftragter)

Unterhalten sich zwei Tierkinder. Sagt das eine: „Ich 
bin ein Wolfshund. Meine Mama ist eine Schäferhün-

din, mein Papa ist ein Wolf. Und du?“ Daraufhin das 
zweite: „Ich bin ein Ameisenbär.“ Entrüstet kommt 
die Antwort: „Das glaubst du doch selber nicht!“
(Walter Zibell, Mitreisender, Mecklenburg-Vorpom-
mern)

Ein französischer Bauer möchte ein Schwein verkau-
fen. Er sagt zum Kunden: „Es ist nicht ganz billig, 
denn es ist ein besonderes Schwein. Es kann rech-
nen!“ Der Kunde ist interessiert, darum stellt der 
Bauer dem Schwein eine Aufgabe: „Was ist 3x3?“ 
Das Schwein: „Neufneufneuf.“ Der Bauer stellt noch 
eine Aufgabe: „Was ist 10-1?“ Das Schwein: „Neuf-
neufneuf.“ Der Kunde ist begeistert und will selbst 
eine Aufgabe stellen: „Was ist 10-2?“ Das Schwein 
wieder: „Neufneuf...“ Der Bauer tritt dem Schwein in 
den Po: „...Huithuithuit!“
(Gero Poetsch, Mitreisender, Hessen)

Horoskop für 17.05.2016: Waage 
Ausgewogen sein, das ist nicht leicht. Ist es überhaupt erstrebenswert? Wenn es nicht bedeu-
tet, ein Langweiler zu sein, dann schon, denn die Extreme, also eine Waage mit beträchtlicher 
Schieflage, kann gefährlich sein.
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Gestern begann bei uns die Rätselrallye und bereits 
jetzt sind die ersten Gruppen erfolgreich den Hinwei-
sen gefolgt und haben den Schatz geborgen - der Ein-
zug in den Club der coolen Rätsler ist ihnen gewiss. 
Übrigens: Ihr könnt die ganze Woche über an der 
kniffligen Suche teilnehmen, der Start ist in der Spie-
lehalle. Ausnahmsweise haben wir den ersten Hinweis 
aber auch noch hier für euch (siehe Bild).

Über den Tag hinweg gab es viele Werwolfrunden, den 
Anfang machte eine besonders verzwickte, bei der 24 
Spieler teilgenommen haben. Es wurde heiß diskutiert 

Freizeit

Produkt des Tages:   Schachfiguren-Magnete

Ob für den Kühlschrank oder die Pinnwand, Magnete 
kann man immer gebrauchen. Und wäre es nicht toll, 
wenn diese Magnete fröhliche Schachfiguren sind?

Am DSJ-Verkaufsstand könnt ihr jetzt König, Springer 
& Co. in Gelb und Blau erwerben. Die Bauern gibt es 
sogar zusätzlich in Pink. 

König und Dame kosten jeweils 2,50 € pro Stück, alle 
anderen Figuren 2,00 € pro Stück. Wer jetzt schnell 
rechnen kann, wird auf einen Betrag von 66,00 € für 
einen kompletten Figurensatz kommen. Doch bei Er-
werb aller 32 Figuren gewährt euch unser Verkaufs-
team einen Rabatt: mit 50,00 € seid ihr dabei! Ein 
magnetisches Schachbrett ist darin nicht inbegriffen, 
doch natürlich sind die kindgerechten Figuren bestens 
fürs Demobrett geeignet. Und jetzt kommt das Beste: 
Die Einnahmen abzüglich der Herstellungskosten sind 
für einen guten Zweck! Das Geld kommt dem Förder-
verein Jugendschach e.V. zugute. Der Verein fördert 
den Jugendschachsport in Deutschland, insbesonde-

re junge Schachtalente, Veranstaltungen im Jugend-
schach, Vereine und Schulen bei außerordentlichen 
Aktivitäten im Jugendschach sowie Jugendliche mit 
Handicap und solche aus gesellschaftlichen Randgrup-
pen. Im Laufe der Meisterschaft wird sich der Verein 
auch nochmal in der „YabbaDabbaDoo“ vorstellen.

Die Figuren könnt ihr euch bei Michael und Karl Juhn-
ke am Verkaufsstand ansehen. Der Verkauf befindet 
sich vor dem Spielsaal rechts, gegenüber vom Info-
point. Die beiden freuen sich auf euren Besuch!

Im Freizeitraum wurden außerdem wieder viele Ge-
sellschafts- und Sportspiele gespielt, sodass auch zum 
ersten Mal der Erste Hilfe-Koffer zum Einsatz kommen 
musste. Da der Stürmer bei der Behandlung seiner 
Wunde jedoch keine Miene verzog, sind wir sicher ihn 
morgen wieder auf dem Platz zu sehen.
Am Abend reicht der Platz in unserer kleinen Halle 
nicht mehr aus. Kaum wurde Chessy-TV beendet, 
ging die Party mit Singstar und coolen Songs los. Von 
Pop über Rock bis hin zu Disneysongs war alles dabei! 
Heute könnt ihr eure Stimme schonen, aber für Mitt-
woch planen wir schon die Wiederholung.

Heute beginnt der erste Teil vom Go-Workshop! Ihr 
könnt in unserer Halle euer eigenes Brett basteln. Wir 
haben viele Dekomaterialien für euch bereitliegen, 
der Kreativität sind also kaum Grenzen gesetzt.
Außerdem planen wir für heute Abend ein Skat-Tur-
nier. Solltet ihr Lust haben mitzuspielen, dann meldet 
euch einfach am Info-Point an!

und eiskalt getötet. Wobei sich 
einige Mörder am Tag glaub-
würdiger verteidigen konnten 
als andere und die Besten sogar 
unentdeckt blieben.
Auch die Kickerturniere wa-
ren gut besucht: In der ersten 
Gruppe (ab U14) hat das Team 
mit Xianliang Xu und Viktor 
Weinkauf sich behaupten kön-
nen. Bei den Jüngeren haben 
wir einen geteilten Sieger, da 
sowohl das Team mit Katharina Schnüder und Sophie 
Farber, als auch das Team mit Kolja Maas und Kassan-
dra Visvikis nur jeweils einen Punkt abgegeben haben 
und sich somit den ersten Platz teilen.

Tagesplan
11:00 Uhr Go-Brett basteln
14:15 Uhr Besuch der Glasmanufaktur
17:00 Uhr Bingo
19:00 Uhr Werwolfrunde
20:00 Uhr Skatturnier
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Impressionen

Horoskop für 17.05.2016: Skorpion
Den Gegner aus der Deckung beobachten und plötzlich zuzustechen, sozusagen aus heiterem 
Himmel und so wie der Skorpion es macht, das ist auch im Schach eine interessante Taktik.



Seite 11

Im Rahmen des Projektes „Jugend für Jugend“ der Deut-
schen Schachjugend organisieren Jugendliche aus NRW 
das erste 24h-Blitz für Jugendliche und junge Erwachsene!
Das Turnier findet von Samstag (11. Juni) bis Sonntag (12. 
Juni) statt. Los geht es um 12 Uhr und dann wird 24 Stun-
den gespielt!
Die Bedenkzeit beträgt 5min.
Ihr seid zwischen 1991 und 2002 geboren und habt Inte-
resse?
Dann meldet euch doch an! Auf www.sjnrw.de findet ihr alle 
wichtigen Informationen und wenn ihr im Terminkalender 

24 – Stunden – Blitz!

Kommen wir zunächst zur Lösung der gestrigen Auf-
gabe:

Albert Volkmann, Die Schwalbe 1955
XABCDEFGHY
8-+-+-+Q+(
7+-+-+-+-'
6-+-+-trp+&
5+-zpLsN-+r%
4-+-mk-+-+$
3+P+-tR-zP-#
2-+-+Pzp-+"
1+K+-+N+-!
xabcdefghy

       #2 (9+6)
Mit einem Zug des Läufers d5 droht Weiß durch 2. 
Dd5 matt. Die Frage ist nur, wohin mit dem Läufer?
1. La8? scheitert an 1. … Tf7! und nach 2. Sc6+ ist der 
Läufer verstellt. Auch die andere Richtung ist kritisch, 
so verfügt Schwarz nach 1. Lg2? über 1. … Te6! und 
wiederum ist nach 2. Sf3+ der Läufer verstellt. Wer 
nun meint, 1. Lc4?! müsse dann wohl der richtige Zug 
sein, der wird nach 1. … Txe5! kein Matt finden.
Es gibt noch einen weiteren Läuferzug, der den Sprin-
ger nicht verstellt, nämlich 1. Le4! Die Drohung ist 2. 
Dd5# und nun kann sowohl 1. … Tf7 durch 2. Sc6# 
als auch 1. … Te6/Td6 durch 2. Sf3# bedient werden. 
1. … Txe5 schließlich scheitert an 2. Dc4#, während 
1. … Kxe5 nichts am drohenden Matt auf d5 ändert.

Für das erste Mal zu schwierig? Dann versucht es heu-
te noch einmal.

TTs Problemecke

Die Aufgabe ist von ganz ähnlicher Struktur 
wie die gestrige.

Dr. Ado Kraemer
Die Schwalbe 1953

XABCDEFGHY
8-vL-+l+-+(
7+-+-+-+Q'
6-mK-+p+-+&
5+-+ptR-+-%
4-zp-mk-+-+$
3+psNL+-+-#
2-+-+-tr-+"
1+-tR-+-+-!
xabcdefghy

   #2 (7+7)

Das sollte doch jetzt nicht mehr allzu schwie-
rig sein, oder?
Thomas Thannheiser

Auf-

auf das Event klickt, geht es auch direkt 
zu Onlineanmeldung und Ausschreibung.
Ihr haltet alleine nicht 24 Stunden durch? 
Auch das ist kein Problem! Meldet euch 
dann einfach im 2er-Team an. Dann kann 
immer einer von euch schlafen.
Wir freuen uns auf euch.

Horoskop für 17.05.2016: Schütze
Unerwartet, lautlos, aber mit Macht durchdringt der Pfeil das Ziel. Achte in jeder noch so stra-
tegischen Partie immer auf die Möglichkeit der kleinen Kombination. Deren Pfeil könnte tödlich 
sein.
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Vom Tokio Tower aus bei Nacht auf ein Lichtermeer 
herabsehen, Reisbällchen mit Stäbchen essen, beim 
Baden in heißen Quellen entspannen oder eine Ein-
führung in die Kunst des Kendos bekommen. Möglich 
macht das alles der Deutsch-Japanische Simultan-
austausch der Deutschen Sportjugend, an dem sich 
die Deutsche Schachjugend seit 2010 beteiligt. 
Jedes Jahr begrüßen wir japanische Jugendliche in 

Big in Japan

Deutschland oder sind selbst zu Gast im Land der 
aufgehenden Sonne. Es ist ein Austausch, der die 
Sportjugenden beider Länder seit über 40 Jahren 
verbindet und seinen Anfang während der Olympi-
schen Spiele 1964 in Tokio nahm. Über 10.000 sport-
begeisterte Jugendliche haben seitdem im Rahmen 
des Austauschs das jeweils andere Land besucht. 

Diesen Sommer wird es das 43. Mal sein, dass 125 
Jugendliche aus den verschiedensten Sportbereichen 
aufbrechen, um in die japanische Kultur einzutau-
chen. 8 davon sind Schachspieler, die für 3 Wochen 
die Hauptstadt Tokio und unsere drei Partnerpräfek-
turen auf der südlichsten Hauptinsel Kyushu erkun-
den werden. Präfekturen sind dabei in etwa gleich-
zusetzen mit unseren deutschen Bundesländern. In 

jeder der drei - Nagasaki, Fukuoka und Saga - er-
wartet die Teilnehmer neben einem abwechslungs-
reichen Programm auch eine gespannte Gastfamilie. 
Viele der Familien nehmen zum ersten Mal Jugendli-
che aus Deutschland bei sich auf und die Neugier auf 
den deutschen Gast ist dementsprechend groß. 
Schnell lässt sich die scheinbar unüberbrückbare 
Kommunikationsbarriere überwinden und es wird 
mit Händen gestikuliert, die Sprachfibel hervorgeholt 
oder mit Fotos und Musik der Alltag in Deutschland 
wiedergegeben. Anfängliche Schwierigkeiten mit der 
japanischen Verbeugung, dem Wechseln der Schu-
he in öffentlichen Gebäuden oder der Bedienung der 
Hightech-Toilette im Bad sind so schnell vergessen. 
Doch nicht nur im privaten Bereich kommen sich die 
Kulturen näher. Fester Bestandteil des Austausches 
sind auch Besuche in Sportvereinen und Schulen. 
Dort werden Karate gelernt, Teezeremonien zeleb-
riert, Sushi zubereitet oder sich über Organisation 
und Engagement im Sport ausgetauscht. 
Vollgepackt mit neuen Eindrücken und meist hoff-
nungslos übermüdet fliegen die Teilnehmer danach 
zurück nach Deutschland, begleitet von zahlreichen 
„Sayonara“-Rufen ihrer neuen japanischen Freunde. 
Das Wort ist Programm, denn bereits im nächsten 
Jahr heißt es „Auf Wiedersehen“ in Deutschland und 
wir sind am Zug! 

Eric Tietz

Horoskop für 17.05.2016: Steinbock
Er geht oft den schwierigen Weg, bewegt sich an steilen Hängen, um zum Ziel zu kommen. Er 
sucht die Herausforderung. Auch du solltest nicht mit den einfachen Wegen zufrieden sein, su-
che auch du die Herausforderung.
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Die mehrfache Deutsche Jugendmeisterin Hanna Marie Klek ist in diesem Jahr als Trainerin für Bayern vor Ort, 
unterstützt uns aber auch in der Öffentlichkeitsarbeit. Sie bloggte bereits während der Runden bei DEM:on 
und heute Vormittag könnt ihr sie bei ChessyTV erleben. Gestern schaute sie sich eure Partien an und hat ein 
paar Taktikaufgaben für euch ausgewählt.

Hanna Maries Taktikseite

1) Weiß am Zug  *

XABCDEFGHY
8r+lwqk+-tr(
7+-zp-vlpzpp'
6p+nzp-sn-+&
5+-+-zp-+-%
4Pzp-zPP+-+$
3+L+-+N+-#
2-zPP+QzPPzP"
1tRNvL-mK-+R!
xabcdefghy

4) Schwarz am Zug  **
XABCDEFGHY
8rsn-+k+-tr(
7+-+qvlpzp-'
6-+p+p+l+&
5zpp+n+-zPp%
4P+-zP-zP-zP$
3+LsN-vL-+-#
2-zPPwQ-+-+"
1+-mKR+-sNR!
xabcdefghy

7) Schwarz am Zug  **

XABCDEFGHY
8-+-tr-+k+(
7+p+-+pzp-'
6pvlp+-wq-+&
5+-+-wQN+-%
4-zP-+-+-+$
3+-zP-+-+P#
2-zP-+-zPP+"
1+-+-tR-mK-!
xabcdefghy

2) Schwarz am Zug  *
XABCDEFGHY
8r+-+kvl-tr(
7zpp+-+pzpp'
6-+l+p+qsn&
5+-zPpzP-+-%
4-+-+-+-+$
3+N+-vL-+-#
2P+-+LzPPzP"
1+-tRQ+RmK-!
xabcdefghy

5) Weiß am Zug  **

XABCDEFGHY
8r+-+-trk+(
7zppzp-+pzp-'
6-+nzp-+-zp&
5+-+-+-wq-%
4-+LzPPsn-+$
3+-zP-+Q+-#
2PzP-+-sNPzP"
1tR-+-tR-mK-!
xabcdefghy

8) Schwarz am Zug  ***

XABCDEFGHY
8r+lwqr+k+(
7zppsn-+pvlp'
6-+-zppsnp+&
5+-zpP+-+-%
4-+P+P+-+$
3+-sN-+-+-#
2PzPQsNLzPPzP"
1tR-vL-+R+K!
xabcdefghy

3) Weiß am Zug  **

XABCDEFGHY
8r+l+kvl-tr(
7+-+n+pzpp'
6pwqn+p+-+&
5+p+pzP-+-%
4-+-zp-zP-+$
3zP-sN-vLN+-#
2-zPP+L+PzP"
1tR-+Q+RmK-!
xabcdefghy

6) Schwarz am Zug  **

XABCDEFGHY
8-+k+-+rtr(
7zppzpq+p+-'
6-vl-zp-+-zp&
5+-+-+-+-%
4-+Nsnn+psN$
3+P+-+-+-#
2-zP-+-zPPzP"
1tR-vLQtR-mK-!
xabcdefghy

9) Weiß am Zug  ***

XABCDEFGHY
8r+-+-trk+(
7zpl+-+R+p'
6-zp-wq-+p+&
5+-+-+-+-%
4-+P+P+-+$
3+-+L+Q+-#
2-+-+-+PzP"
1+-+-+RmK-!
xabcdefghy

Lösungen:

1)1.Dc4 Doppelangriff auf Sc6 und f7 2)1.d4 droht Dxg2# und dxe3 3)1.Lf2! nicht 1.Sxd4? Lc5 und Weiß verliert eine Figur 

4)1. ... Sxc3 2.Dxc3 Lb4 oder 2. bxc3 La3+ 3.Kb1 bxa4 5) 1.h4 Dxh4 (Df6 2.Sg4) 2.g3 und der Sf4 geht verloren 

6)1. ... Sf3+ 2.gxf3 (2.Sxf3 Lxf2+ 3.Kf1 Lxe1 -+ oder 2.Kh1? Sxf2#) gxf3+ 3.Sg2 Txg2+ 4.Kf1 Txf2+ 5.Kg1 Tg2+ 6.Kh1 Sxf2# 

7)1. ... Dxe5 2.Txe5 Td1+ 3.Kh2 Lc7 8)1. ... exd5 2.cxd5 Sfxd5 3.Sxd5 (3.exd5 Lxc3) Sxd5 4.exd5 Txe2 9)1.c5! Dxc5+ (sonst 

2.Lc4 mit tödlicher Abzugsdrohung) 2.Kh1 Weiß droht undeckbar 3.Lc4 und/oder 3.Df6 Txf7 4.Dxf7+ Kh8 5.Dxb7 +- 

Horoskop für 17.05.2016: Wassermann
Fangnetz und Dreizack sind seine Waffen. Auf mehreren Wegen versucht er zum Ziel zu kom-
men. Warum versuchst du mit immer nur einem Weg deine Partien zu gewinnen? 
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Seit Jahren erfreut sich die DSJ-Akademie großer 
Beliebtheit. Das Besondere an dieser Veranstaltung  
ist, dass nicht mehr ein einziges Thema an einem 
Wochenende behandelt wird, sondern eine bunte Pa-
lette von Themenbausteinen bereit steht, aus der die 
Teilnehmer nach ihren Wünschen auswählen können.

Mit unglaublich viel Einsatz und Leidenschaft en-
gagieren sich tausende von Ehrenamtlichen in den 
deutschen Schachvereinen: als Jugendwart, im Ver-
einsvorstand, als Jugendsprecher, Organisator von 
Vereinsausflügen und ähnlichem. Diese Menschen 
verdienen nicht nur den größten Respekt für ihre Ar-
beit, sondern auch die bestmögliche Unterstützung.

Zu diesem Zweck organisieren wir vom 10. bis 12 
Juni 2016 die mittlerweile zehnte DSJ-Akademie. In 
diesem Jahr ist die Akademie in Duisburg zu Besuch. 
An diesem Wochenende bieten wir unter dem Dach 
einer Veranstaltung eine Vielzahl von Workshops an, 
deren Inhalte für alle „Jugendarbeiter“ spannend und 
nützlich zugleich sein dürften. Aus den parallel statt-
findenden Angeboten können sich die Teilnehmer im 

DSJ-Akademie - das zentrale Ausbildungsangebot der DSJ

Eröffnung Eröffnung

Block 1
(9.00 - 12.00 Uhr)

A1
Mitglieder zum 
Ehrenamt 
motivieren

B1
Umgang mit 
schwierigen
Kindern

C1
Kinder als Experten 
im Training

D1
Dein Verein im Web

Block 2
(13.00 - 15.30 Uhr)

A2
Texte für die Presse 
– Die Schreibwerk-
statt

B2
Schach für 
GeÀüchtete

C2
Training für Mäd-
chen

D2
Betreuer – was 
mache ich hier 
eigentlich?

Block 3
(16.00 - 18.30 Uhr)

A3
Vom Schulschach 
zum Vereinsschach

B3
AufsichtspÀicht

C3
Endspieltraining 
leicht gemacht

D3
Kinderschutz im 
Schachsport

Block 4
(9.00 – 11.30 Uhr)

A4
Mitglieder-
gewinnung und 
Bindung

B4
Gewaltfreie
Kommunikation

C4
Erstellen eines 
Eröffnungs-
repertoires

D4
Ehrenamt – Vorteile 
auch für den Beruf?

Abschluss Gemeinsame Abschlussrunde

Baukastensystem die Themen heraussuchen, die ih-
nen am meisten zusagen, sodass sich für jeden ein 
individuelles Programm ergibt.

Insgesamt 16 Themen werden, in übersichtliche 
Bausteine verpackt, den Teilnehmern angeboten. 
Alle von uns angeworbenen Referenten verfügen 
über langjährige ehrenamtliche oder berufliche Er-
fahrung in ihren Themenfeldern. Wir hoffen, auch 
in diesem Jahr wieder ein abwechslungsreiches Pro-
gramm zusammengestellt zu haben und würden uns 
sehr freuen, euch in diesem Jahr bei der Akademie 
begrüßen zu dürfen.

Es sind noch Plätze frei und wer nach der DEM schon 
wieder Lust auf die nächste großartige Schachver-
anstaltung hat, sollte sich schnell anmelden. Alle 
weiteren Informationen finden sich unter http://
www.deutsche-schachjugend.de/termine/2016/ 
akademie/. Hierüber ist auch eine Online-Anmel-
dung möglich. Außerdem könnt ihr euch auch direkt 
bei Jörg Schulz (schulzjp@aol.com) informieren und 
anmelden.
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Wir begrüßten gestern die ersten Großmeister in 
Willingen: Artur Jussupow ließ es sich nicht nehmen, 
direkt in die Partiekommentierung der Nachmittags-
runde bei Chessy-TV einzusteigen. Ilja Zaragatski 
ist erst gestern Abend eingetroffen, ihn können die 
DEM-Teilnehmer dann heute treffen.

Gestern auf der DEM

Angesichts der neuen Technik im Turniersaal, 
kann man sich schon einmal beobachtet fühlen, 
nicht überraschend also, dass es zu folgendem 
Gespräch vor dem Turniersaal kam: 

Kind: „Filmen die immer an den Brettern?“

Vater: „Ja, auch wenn du in der Nase bohrst.“

Keine Sorge, liebe Spieler, die Idee eure Partien 
von oben mit Drohnen anzufliegen und zu fil-
men, haben wir aufs nächste Jahr verschoben.

Schockmoment für Rafael: 

Der ChessyTV-Moderator war nach un-
ten ins Öffentlichkeitsbüro gekommen, 
um bescheid zu geben, dass die Parti-
en der U14w nicht angezeigt werden 
und unterhielt sich einige Minuten mit 
seinen Teamkollegen bis Oliver von der 
Livekommentierung hereinkam und ihn 
darum bat, doch sein Mikrofon auszu-
schalten, während er nicht bei der Mo-
deration sitzt. Wir haben keine Ahnung, 
was Rafael in dieser Zeit alles erzählt 
hat. distanzieren uns aber vorsorglich 
offiziell davon.

„Dinoland ist abgebrannt“ - Das 
Ende des Kika-Turniers fällt dieses 
Jahr etwas brutaler aus, als sonst.

30 Züge benötigte Niklas Hinrichs gestern 
in der ODEM U25 A, um Tom Behringer mit 
Springer und Läufer Matt zu setzen. Da 
zeigt sich einmal mehr, dass es sich lohnt, 
solche Partieabschlüsse zu trainieren. Ins-
gesamt dauerte die Partie 97 Züge.

„Kornwestheim ist eine Stadt in Baden-Württem-
berg. Sie ist die drittgrößte Stadt des Landkreises 
Ludwigsburg nach Ludwigsburg und Bietigheim-
Bissingen und bildet mit Ludwigsburg ein Mittelzen-
trum. Sie gehört zu der Metropolregion Stuttgart.“

So zu finden in einer bekannten Online-Enzyklopä-
die. Die Große Kreisstadt hat rund 32500 Einwoh-
ner und einen Schachverein, der gute Jugendarbeit 
leistet. Wie gut zeigt die aktuelle Tabelle der U12. 
So ein Bild bietet sich selten und sollte es am Ende 
der Meisterschaft ähnlich aussehen, werden Tobias 
Kölle und Danny Yi in ihrer Heimatstadt hoffentlich 
gebührend gefeiert.

Kleine und gro-
ße Dinos gab 
es  heute Nach-
mittag nur ncoh 
von hinten zu 
sehen - Das 
Kika-Turnier ist 
zuende.

Tschüß, bis zum 
nächsten Mal!

Horoskop für 17.05.2016: Fische
Die, die gegen alle Strömungen ankämpfen, um zu überleben, haben schon eine enorme 
innere Kraft und Willensstärke. Geht nicht, gilt nicht. Wenn du nur ein wenig davon hast, 
spielst du aggressiver und angriffslustiger als diese ängstlichen Remisliebhaber.
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+++ Wir wünschen dir viel Glück und hoffen dass du so viel wie möglich gewinnst. Grüße König +++ Hallo liebe Spieler aus Saarland 
gibt Alles wir glauben an euch Freunde aus Bexbach. Irina +++ Minh und Nam, wir wünschen zum 3. Spieltag viel Erfolg. Liebe Grüße, 
Eure Eltern +++ Jendrik, Leif, Enno, Collin und Jan-Okke, ihr wart gestern großartig! Heute gebt wieder alles, die Punkte sollen bei 
Euch und dem SKBN bleiben! Annegret und Wilfried +++ Hallo Sabrina Ley! Oma & Opa halten dir die Daumen und hoffen, dass du dich 
weiter nach vorne kämpfst. Gib nicht auf und viel Erfolg. +++ Liebe Jana! Wir drücken dir alle Daumen und wünschen dir viel Glück und 
dass du gaaaaanz viele Schachspiele gewinnst und pass gut auf dass Joanna nicht das ganze Bufett leer isst. Liebe Grüße und ganz viel 
Glück wünschen die Maiwalds +++ Liebe Grüsse an Lucas Hesse von seiner Oma aus Krefeld, ich drücke Dir ganz feste beide Daumen! 
+++ Lieber Arwid, wir wünschen Dir einen schönen Start in die Woche und viel Erfolg. Bjarne und Romana +++ Viele Grüße an alle 
Badener :D Dass ihr alle Partien gewinnt :P Und viel Spaß habt :) Annika +++ Liebe Vitalia, wir drücken dir die Daumen für die nächs-
ten Partien!!! Lina und Mama +++ EINTRACHT BERLIN - Liebe Grüße aus Rathenow: viel Erfolg und vor allem SPAß! - EINTRACHT 
BERLIN. Thomas Main +++ Hallo liebes MV-Team. Viel Spaß und Erfolg und wenn es nur bei Mau-Mau ist ;). Aus weiter Ferne, Kevin S. 
+++ Liebe Nina! Glückwunsch zu deinen 2 gewonnenen Spielen. Wir drücken dir auch für die nächsten Spiele die Daumen. Mach weiter 
so,das schaffst du. Liebe Grüße dein Opa Ingbert und Oma Edelgard +++ Hallo liebe Vitalia, ich wünsche dir ganz viel Glück und Erfolg 
heute! ich bin mir sicher du machst das ganz toll! ich drücke dir die Daumen und hoffe du hast eine schöne zeit :) küsschen, deine lina 
+++ Hallo Robin, hallo Jonas, ihr macht das echt super. Weiter so und habt Spaß! Liebe Grüße von Flocke und Thomas +++ Schwerin 
grüßt die Mannschaft aus Mecklenburg-Vorpommern! Viel Erfolg!!! ***Ole Sf Schwerin +++ Viele Grüße und maximalen Erfolg für alle 
Württemberger und Badener Teilnehmer wünscht Euch aus dem Südwesten, Ralf Maier, Schachverein Backnang e.V +++ Lieber Da-
niel, wir wünschen Dir viel Erfolg und drücken Dir fest die Daumen. Liebe Grüße. Mama und Papa +++ Hallo Alexandra, viel Erfolg und 
viel Spaß beim Turnier! Christian Mundt +++ Claus grüßt Jakob, Mathis und Herrn Kuchen: Ciao, Diggies! +++ Der Schachverein 
1926 Riegelsberg grüßt alle seine TeilnehmerInnen, Betreuer und mitgereisten Eltern. Alle MitgliederInnen drücken euch von dahemm 
die Daumen!! Habt ganz viel Spaß! +++ Hallo Lara, wir gratulieren dir für den Sieg als „Spielerin des Jahres“ und für die beiden Siege 
am Sonntag. Du hast super gespielt. Das war ein toller Start!! Wir wünschen dir auch heute viel Erfolg. Es grüßen d.Pluto-Familienclan, 
Hundepfoten + Besitzer, Gänse etc. +++ Hallo Lukas, du hast super gespielt. Wir gratulieren dir zum gestrigen Sieg und drücken dir auch 
heute ganz doll die Daumen. Liebe Grüße v.d.Pluto-Familie, d. Gänsen, Hundepfoten etc. +++ Viele Grüße an das Öff-Team, insbeson-
dere an den Chef ;-) Johanna +++ An alle Teilnehmer aus Bremen und Bremerhaven: Spielt die besten Spiele Eures Lebens und habt 
Spaß in dieser besonderen Atmosphäre in Willingen! Das Wetter lenkt euch jedenfalls nicht ab ;-) TOI TOi TOI von Rea und Mömke Rock-
mann +++ Hey Großostheimer, läuft doch ganz gut, oder? Viele Grüße aus der Heimat. Bei uns scheint die Sonne... Claudia +++ Hi 
Chrissie, Wir stehen zu Dir. Deine MOOSIS +++ Liebe Jacqueline, Lieber Pierre. Wir wünschen euch viel Erfolg und vor allem Spaß. 
Liebe Grüße Daniel Anita Lisa +++ Fam. May wünscht dem Team Rüdersdorf viel Spaß beim „in Schach halten“ - Extradrück an Ben:-) 
+++ Liebe Anna, liebe Paulina! Alle Forsthausstrassenbewohner drücken Euch ganz fest die Daumen! +++ Liebe Anna Wilmink, ich 
wünsche Dir viel Erfolg und Spass!! Liebe Grüße aus Lingen Joachim +++  Wir grüßen das ganze saarländische Team und alle mitge-
reisten Betreuer. Vor allem liebe Grüße an Barbara und Hans-Jürgen - vielen Dank für Euer großartiges Engagement! +++ Ich drücke 
allen Saarländern die Daumen! Schöne Spiele und schöne Punkte :-)) Annette SGEM Bexbach +++ WERDER BREMEN WERDER BRE-
MEN. Auf geht‘s Werder kämpfen und siegen!!! Weiterhin viel Erfolg wünscht Sandra. +++ Hallo Lukas vom SKL, hast Du noch mehr 
schlechte Witze auf Lager? Also ich mag die. LG Wolfgang +++ Lieber Louis, Du zeigst wie immer viel Spaß und Leidenschaft beim 
Schachspielen. Liebe Grüße von Mama und Max +++ Hallo Christian! Viel Glück und viel Spaß bei den kommenden Partien! Liebe Grüße 
auch an Boris! Alles Liebe Mama +++ Hallo liebe Saarländer insbesondere unser Spieler Marius Unbehend wir glauben an Dich!!! 
Kämpft weiter. Wir glauben an euch. Grüße aus Bexbach Dominik und Irina +++ Hallo Christian, ich hoffe du hast viel Spaß! Deine bis-
herigen Ergebnisse waren saustark! Bleib weiterhin so ruhig und konzentriert, wie du immer bist und putz dadurch einfach ein 1300er 
nach dem anderen :) weiterhin viel Erfolg und viel Spaß, wünscht dir Clemens! +++ Martin & Kevin - nach dem friedlichen Brüderduell 
heißt es heute wieder: Volle Punkte! Wir drücken die Daumen! Eddie & Co +++ Ich grüße alle Niedersächsischen Pink Fluffy Unicorn-
Fans, insbesondere Inken, Lena, Madita und co. NSJ-Motivator +++ Hallo Maximilian, Kopf hoch und alles gute für die folgenden 
Spiele. Wir drücken dir die Daumen, das du dein Ziel erreichst. Deine Mama, Julia und Eckehart +++ Meine liebe Maus Saskia, jetzt ist 
schon Dienstag und Du hast nur eine Partie zu spielen. Du schaffst es. Ich bin schon jetzt mega stolz auf Dich! Mama +++ Glückwunsch 
an Jacky zum gewonnenen zweiten Punkt! Weiterhin viel Erfolg wünscht Dir Deine Oma +++ Hallo Simon, Ich wünsch dir Glück! Oma 
Maria +++ Liliane, Du bist grosse Klasse!!! Wir drücken dir die Daumen!!! Oma, Vova, Tanja, Edwin und Evelyn grüßen dich auch und 
wünschen dir viel Erfolg!!! Mama und Timofej +++ Hallo Lara,das war ja ein spannendes Spiel!!Du bist weiterhin unbesiegt!! Wir wün-
schen dir auch für den morgigen Spieltag alles Gute und fiebern bei den Spielen weiterhin mit: toi,toi,toi: Oma u. Opa u.der ganze Pluto-
Clan. +++ Jana Bardorz, wir glauben an Dich und drücken Dir fest die Daumen! Du bist die Beste! Thomas, Tobias und Nataliya +++ 
Hallo schachspieler des SC Eintracht Berlins. 2 Livebretter, wer hat das schon, weiter so. Carina Jacoby +++ Liebe Cecilia,viel Erfolg 
und wir drücken weiterhin die Daumen .liebe Grüße von Oma und Opa +++ Lieber Arwid, auch heute denken wir wieder an dich und 
wünschen dir viel Erfolg. Bjarne & Mama +++ Liebe Grüße an die Nordhorner Fraktion. Esther, Inken, Anna, Luca und natürlich alle 
Eltern! Ihr seid die coolsten ;) Fabian +++ Lieben Gruß an den Kika-Dinosaurier Patrick, der uns leider heute verlassen wird. Bum Bum 
kaputt :):) Fabian +++ Liebe Jana! Ich wünsche dir viel Erfolg und Spaß! Ich drücke dir die Daumen. Du schaffst das! GLG Kerstin :) 
+++ Hallo Robin. Auf einen neuen erfolgreichen Tag. Du schaffst das. Anke +++ Liebe Nadin und Angi, lieber Nils, Clemens, Olli und 
Lorenz. Macht weiter so bzw. steigert euch noch ein bisschen. Ihr habt es drauf. Lg Anke +++ Und heute geht ein Gruß an unsere Trai-
nerin Mandy. Schön das du die Kids unterstützt und motivierst. Vielen lieben Dank. Lg Anke +++ Lieber Jakob! Wir wünschen dir viele 
schöne Partien eine tolle Zeit mit allen und gutes, leckeres Essen wie zu Hause :-)! Sandra +++ Hallo! Ich grüße Herrn Kuchen und die 
Pfreundts! @Jakob: Nicht so grimmig!:-) viel Spaß & Erfolg euch - ich drücke die Daumen! Baldur +++ Weiter so Saarland!!!! Ihr seid 
super!!! Weiterhin viel Spaß und Glück und Erfolg. Tina +++ Ich grüße meine Frau Lisa aus dem Öffteam! +++ Hey Lena, der Start war 
doch schon sehr manierlich. Jetzt weiter so! LG Yannick +++ Weiterhin viel Erfolg fynn aus weeze/uedem. Wir drücken dir die Daumen. 
Du schaffst das. Mama Papa und lilly +++ Starke Bauernregel #115 „Willste den Gegnor randalieren/ musst du schon rischtsch sägg-
sisch parlieren“ (Fanfiction von Leo - macht richtig Alarm heute!) +++ Ich grüße alle Schleswig Holsteiner. Macht weiter so. Jens Maly 
+++ Liebe Germaine, hab keine Brettnachricht hinbekommen. Also halt auf die Art. Hoffe es reicht so. Weiter viel Spaß beim Trösten 
trauriger, kleiner Mädchen :-) Olaf +++ Schöne Grüße an alle Hamburger, besonders an den Schlavina und Jakob P. Jakob nicht 
vergessen: Ist dein Gegner ein Stein, musst du zum Bulldozer werden. Und Schlavina, Du und seriöse Eröffnungen, was da los? Naja, 
ich wünsche euch noch viel Spaß und viele Punkte. Beste Grüße Tom +++

Grüße


